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Von Marzell Steinmetz

Dornhan. »Dornhan zeigt
sich«: Nach 2006 wird es im
kommenden Jahr wieder
eine Leistungsschau geben.
Allerdings nicht mehr in der
bisherigen Form: Die Inte-
ressengemeinschaft Handel
und Gewerbe (IHG) geht
einen neuen Weg.

Präsident Paul Herbstreuter
legte den Mitgliedern am
Donnerstag im Bürgersaal das
Konzept vor. Der Termin für

die Leistungsschau ist am Wo-
chenende 24./25. September
2011. Die IHG kann dann
gleichzeitig ihr 20-jähriges Be-
stehen feiern.

Wegen des Hallenbaus
steht das Schulzentrum mit
der Stadthalle nicht zur Verfü-
gung. »Aus der Not geboren«
ist daher die Idee »eines offe-
nen Wochenendes«, an dem
die Betriebe zwischen dem
nördlichen und dem südli-
chen Gewerbegebiet ihre Tü-
ren öffnen. Damit werden die
Kosten gegenüber der Leis-
tungsschau in alter Form
obendrein erheblich redu-

ziert. Teilnehmen dürfen alle
IHG-Betriebe, auch die in den
Ortsteilen. Sie können sich,
wie Herbstreuter erklärte, an
Ständen beispielsweise in der
Balmerstraße oder in den
Räumen Dornhaner Geschäf-
te präsentieren. In dem Fall
müssten »Patenschaften« ein-
gegangen werden. In Frage
kommen auch Videovorfüh-
rungen von IHG-Firmen im
Bürgersaal und im Feuerwehr-
gerätehaus.

Bürgermeister Markus Hu-
ber regte an, den auswärtigen
IHG-Mitgliedern einen Nach-
lass bei den Gemeinschafts-

kosten für Werbung und Pro-
gramm zu gewähren. Sie hät-
ten einen größeren Aufwand.
Huber ist es wichtig, dass sich
bei der Leistungsschau die Ge-
samtstadt zeigt.

Teurer wird es dagegen für
Nicht-Mitglieder: Sie sollen
eine Organisationspauschale
zahlen. »Werbt für die IHG«,
bat Herbstreuter die Einzel-
händler. Die IHG könne neue
Mitglieder gebrauchen.

Weil die Wege in der Stadt
weit sind, soll für Transport-
möglichkeiten gesorgt wer-
den. Herbstreuter denkt dabei
an das Kurbähnle aus Freu-

denstadt und an einen Oldti-
merbus, die verschiedene Hal-
testellen in der Stadt ansteu-
ern.

Das Begleitprogramm steht
unter dem Motto »Handel,
Handwerk, Industrie im Wan-
del der Zeit«. Mit einbezogen
werden sollen Schulen und
Kindergärten, um für Kinder
ein Programm und eventuell
Betreuungsmöglichkeiten an-
zubieten.

Thomas Blaumeister lobte
das Konzept für die Leistungs-
schau. Die Firmen könnten
sich nirgendwo besser darstel-
len als im eigenen Haus.

Neues Konzept für die Leistungsschau
Die Dornhaner Betriebe präsentieren sich im eigenen Haus / Termin ist am 24./25. September 2011

MARSCHALKENZIMMERN

u Der Musikverein Marschal-
kenzimmern präsentiert ab 20
Uhr sein Jahreskonzert in der
Mühlwieshalle.

DORNHAN

u Der Modellbahntreff der
Modell-Eisenbahnfreunde in
Vöhringen im früheren Plus-
Markt in der Sulzer Straße ist
sonntags von 14 bis 17 Uhr
geöffnet.
u Wegen des Konzerts am 27.
November treffen sich die
Young Voices heute um 14
Uhr im Hirschberg zur Son-
derprobe. Um vollzähliges Er-
scheinen wird gebeten.

WITTERSHAUSEN

u Der Musikverein »Lyra« Wit-
tershausen veranstaltet um 20
Uhr ein Konzert in der Turn-
und Festhalle.

VÖHRINGEN

CDU informiert sich
bei Ortsrundgang
Vöhringen. Der CDU-Ortsver-
band startet am heutigen
Samstag, 20. November, zu
einem Ortsrundgang. Treff-
punkt ist um 16 Uhr beim
Parkplatz des Autohofs. Die
Teilnehmer informieren sich
vor Ort über das Gewerbege-
biet Ziegelhütte, die Lage des
Einzelhandels und die Ver-
kehrssituation in Vöhringen.
Um 17.30 Uhr wird der Rund-
gang im Gasthaus Zum Och-
sen abgeschlossen.

Betrifft Daimler-Prüfzentrum

Die Daimler-AG plant eine
Teststrecke auf den Gemar-
kungen Holzhausen, Bergfel-
den, Mühlheim und Renfriz-
hausen und dies auf einer Flä-
che von fast 200 Hektar. Der
weitere Ablauf sieht vor, dass
der Gemeinderat am 6. De-
zember darüber berät, ob ein
Signal an Daimler gegeben
wird. Doch dieses Signal ist
heute aus meiner Sicht schon
viel zu weitgehend. Das Sig-
nal auf Grün bedeutet, grund-
sätzlich ja. Und damit wird
einem gesetzlichen Verfahren
die Tür geöffnet. Und wer die
Abläufe von Bebauungsplan-

verfahren kennt, weiß, nach
welchen Spielregeln ein sol-
ches abläuft. Die Bürger und
die Träger öffentlicher Belan-
ge haben die Möglichkeit, An-
regungen und Bedenken ein-
zureichen. Einsprüche sind
schon gar nicht mehr möglich.
Und diese Anregungen und
Bedenken werden im Verfah-
ren vom Gemeinderat abge-
wogen. Dies bedeutet, dass es
wichtig ist, vor einem Signal
mit den Bürgern in den betrof-
fenen Ortschaften in Kontakt
zu treten. Die Bürger müssen
sich äußern, ob sie dieses Ge-
biet überhaupt für so eine An-
siedlung zur Verfügung stel-
len wollen. Jetzt gilt es, die

Bürger einzubinden. Ich den-
ke, so eine Signalentschei-
dung des Gemeinderats darf
erst nach gründlicher Bürger-
beteiligung erfolgen. Es geht
jetzt noch nicht um Arbeits-
plätze, sondern rein um die
schlichte Frage, ob wir es wol-
len oder nicht. Diese voraus-
gehende Bürgerbeteiligung ist
auch unter dem Gesichts-
punkt des Dorffriedens äu-
ßerst wichtig. Gerade dieser
Dorffriede kann durch solche
überschnelle Signalentschei-
dungen, wie sie Daimler for-
dert, gefährdet werden. Wir
müssen auch nach einer Ent-
scheidung zusammenleben
können. Daher diese Bürger-

arbeitskreise in den Ortschaf-
ten.

Günther Klaussner,
Mühlheim, Karl Wezel,
Mühlheim

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

SULZ

Evangelische Kirchengemein-
de: Sonntag: 9.50 Uhr Gottes-
dienst (Pfarrer Schärer), 10
Uhr Kinderkirche in den Ju-
gendräumen. Freie Baptisten-
gemeinde: Sonntag 9.30 Uhr
Gottesdienst, parallel Kinder-
stunde. Katholische Kirchen-
gemeinde: Sonntag: 10.30
Uhr Eucharistiefeier. Volks-
mission: Sonntag: 9.30 Uhr
Gottesdienst, parallel dazu
Kinderstunde, 19 Uhr Gottes-
dienst. Neuapostolische Kir-
chengemeinde: Sonntag: 9.30
Uhr Gottesdienst.
Holzhausen: Evangelische Kir-
chengemeinde: Sonntag: 9.30
Uhr Gottesdienst, 10 Uhr
Kinderkirche im Gemeinde-
haus. Adventgemeinde:
Samstag: 9.30 Uhr Bibelge-
spräch, 10.30 Uhr Predigtgot-

tesdienst.
Bergfelden: Evangelische Kir-
chengemeinde: Sonntag: 9.30
Uhr Gottesdienst (Pfarrer
Velm), anschließend Abend-
mahl, 9.30 Uhr Kindergottes-
dienst im Gemeindehaus.
Neuapostolische Kirchenge-
meinde: Sonntag: 9.30 Uhr
Gottesdienst. Mühlheim:
Evangelische Kirchengemein-
de: Sonntag: 9.15 Uhr Gottes-
dienst, 10.15 Uhr Kindergot-
tesdienst. Renfrizhausen:
Evangelische Kirchengemein-
de: Sonntag: 9.30 Uhr Kinder-
gottesdienst, 10.30 Uhr Got-
tesdienst. Kloster Kirchberg:
Johanniskirche: Sonntag: 9
Uhr Evangelische Messe.
Glatt: Evangelische Kirchenge-
meinde: Sonntag: 10.15 Uhr
Gottesdienst (Pfarrerin Krö-
nig). Katholische Kirchenge-
meinde: Sonntag: 10.30 Uhr

Heilige Messe.
Fischingen: Katholische Kir-
chengemeinde: Sonntag: 9
Uhr Heilige Messe.
Hopfau: Evangelische Kirchen-
gemeinde: Sonntag: 10.15
Uhr Gottesdienst (Pfarrer
Knoke), 10.15 Uhr Kinderkir-
che im Pfarrhaus. Neuaposto-
lische Kirchengemeinde:
Sonntag: 9.30 Uhr Gottes-
dienst.
Dürrenmettstetten: Evangeli-
sche Kirchengemeinde: Sonn-
tag: 9 Uhr Gottesdienst (Pfar-
rer Knoke), 10.15 Uhr Kinder-
stunde im Kirchenstüble.
Sigmarswangen: Evangelische
Kirchengemeinde: Sonntag:
10.15 Uhr Gottesdienst (Pfar-
rer Hämmerle), 10.15 Uhr
Kindergottesdienst. Neuapos-
tolische Kirchengemeinde:
Sonntag: 9.30 Uhr Gottes-
dienst.

VÖHRINGEN

Evangelische Kirchengemein-
de: Sonntag: 10 Uhr Gottes-
dienst, 10 Uhr Kindergottes-
dienst im Gemeindehaus . Ka-
tholische Kirchengemeinde:
Sonntag: 9 Uhr Eucharistiefei-
er. Neuapostolische Kirchen-
gemeinde: Sonntag: 9.30 Uhr
Gottesdienst. Wittershausen:
Evangelische Kirchengemein-
de: Sonntag: 9 Uhr Gottes-
dienst (Pfarrer Hämmerle),
10.15 Uhr Kindergottesdienst.
Neuapostolische Kirchenge-
meinde: Sonntag: 9.30 Uhr
Gottesdienst.

DORNHAN

Evangelische Kirchengemein-
de: Sonntag: 9.30 Uhr Gottes-
dienst (Prädikant Heinzel-

mann, 9.30 Uhr Kindergottes-
dienst. Katholische Kirchen-
gemeinde: Samstag: 18 Uhr
Eucharistiefeier. Evangelisch-
methodistische Kirchenge-
meinde: Sonntag: 10 Uhr Got-
tesdienst mit Feier des Abend-
mahls (Pastor i.R. Hoffmann).
Neuapostolische Kirche:
Sonntag: 9.30 Uhr Gottes-
dienst, parallel Vorsonntags-
schule und Sonntagsschule.
Württembergische Brüder-
bund Dornhan-Gundelshau-
sen: Sonntag: 10.30 Uhr Got-
tesdienst (Pfau).
Marschalkenzimmern: Evan-
gelische Kirchengemeinde:
Sonntag: 9.15 Uhr Kindergot-
tesdienst ab vier Jahren im
Gemeindehaus, 9.15 Uhr Got-
tesdienst (Pfarrer Kley). Neu-
apostolische Kirchengemein-
de: Sonntag: 9.30 Uhr Gottes-
dienst in Dornhan.

Weiden: Evangelische Kir-
chengemeinde: Sonntag:
10.30 Uhr Kindergottesdienst
ab vier Jahren im Michelis-
haus, 10.30 Uhr Gottesdienst
(Pfarrer Kley).
Bettenhausen/Leinstetten:
Katholische Kirchengemein-
de: Sonntag: 9 Uhr Eucharis-
tiefeier in Leinstetten, 10.30
Uhr Patrozinium in Betten-
hausen.
Fürnsal/Oberbrändi: Evangeli-
sche Kirchengemeinde: Sonn-
tag: 9 Uhr Gottesdienst in der
Kirche Oberbrändi, 10.15 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
in der Kirche Fürnsal (Prädi-
kant Haas), 10.15 Uhr Kinder-
gottesdienst im Bürgerhaus
Oberbrändi.
Busenweiler: Adventgemein-
de: Samstag: 9 Uhr Bibelge-
spräch, 9 Uhr Kindergottes-
dienst in Gruppen.

Die Fernwärmeleitung der Bio-
gasanlage hat in Dornhan mitt-
lerweile die Hauffstraße er-
reicht. Von dort wird sie fortge-
führt bis zum Kinderhaus, das
dann bald mit Biogas beheizt
wird. Auf diesem Streckenab-
schnitt werden eine Wasserlei-

tung und Stromkabel der EnBW
gleich mit verlegt. Die Stadt
gibt für die Fernwärmeleitung
250000 Euro aus. Die Investi-
tionskosten sollen nach Aus-
kunft von Bürgermeister Mar-
kus Huber über Energieeinspa-
rungen im Kinderhaus refinan-

ziert werden. Für das Gebäude
seien bislang jährlich 40 000 Li-
ter Heizöl benötigt worden. In-
zwischen haben sich sieben
Hausbesitzer entlang der Lei-
tungstrasse dazu entschlossen,
ebenfalls Fernwärme zu bezie-
hen. Foto: Steinmetz

Das Kinderhaus kann bald mit Biogas beheizt werden

Sulz. Der Überfall auf einen
69-jährigen Mann nach der
Bürgerversammlung in der
neuen Sulzer Stadthalle am
Freitag vor einer Woche ist
aufgeklärt. Die Polizei konnte
zwei 16 und 17 Jahre alte Ju-
gendliche als Tatverdächtige
ermitteln.

Der 69-Jährige Opfer hatte,
wie berichtet, nach einer In-
formationsveranstaltung in
der Stadthalle Sulz gegen
23.20 Uhr das Gebäude verlas-
sen und sich noch kurz auf
dem Podest vor dem Back-
steinbau aufgehalten. Dort
war er von einem jungen
Mann, der Geld von ihm for-
derte, mit einem Teleskop-
schlagstock auf den Kopf ge-
schlagen und dabei verletzt
worden.

Der 16-Jährige war bereits
kurz nach der Tat ins Visier
der Polizei geraten, als er im
Bereich Wöhrd kontrolliert
wurde. Beamte des Obern-
dorfer Polizeireviers hatten
dabei in einem Gebüsch in

der Nähe einen Teleskop-
schlagstock entdeckt, der als
Tatwerkzeug in Frage kom-
men könnte. Bei dem unter
Alkohol stehenden Jugendli-
chen wurde daraufhin auch
eine Blutentnahme angeord-
net.

Inzwischen haben die Er-
mittlungen der Kripo Rottweil
den Tatverdacht gegen den
16-Jährigen erhärtet, er hat
mittlerweile auch ein Teilge-
ständnis abgelegt. Wegen des
Alkohols will er sich an die
eigentliche Tat aber nicht erin-
nern. Der 17-jährige Jugendli-
che, der als mutmaßlicher
weiterer Tatverdächtiger in
Frage kommt, streitet die
gegen ihn vorgebrachten Vor-
würfe ab. Gegen beide Tatver-
dächtigen wurden Ermitt-
lungsverfahren eingeleitet.

Derzeit wird geprüft, ob die
beiden Tatverdächtigen für
weitere Straftaten am Wo-
chenende, insbesondere Sach-
beschädigungen, in Frage
kommen.

16-Jähriger schlägt
im Rausch zu
Polizei ermittelt zwei Tatverdächtige

MEINUNG DER LESER

Schnelles Signal an Daimler gefährdet Dorffrieden

SCHREIBEN SIE UNS

Ihre Briefe, die nicht der Mei-
nung der Redaktion entspre-
chen müssen und für die wir
uns Kürzungen vorbehalten,
richten Sie bitte an:

Schwarzwälder Bote
Holzhauser Straße 2
72172 Sulz
Fax: 07454/9 58 06 19
E-Mail: redaktionsulz
@schwarzwaelder-bote.de

Mit Eltern und Lehrern wurden
beim Kirsten-Boie-Tag in der Fi-
schinger Grundschule zehn aus-
gewählte Bücher der Autorin
vorgestellt. Auch Christine Ja-
cob (Bild) scharte als Lesende
eine interessierte Schülerschar
um sich, um den kleinen Ritter
Trenk vorzustellen. Schulleite-
rin Daniela Huber bietet ihren
Schülern bereits im zweiten

Jahr Literaturunterricht an. Die
Bücher werden von den Schü-
lern gelesen. Sie stellen dann
ein Literaturtagebuch von ihren
Büchern her. Alle Kinder, die
dasselbe Buch gelesen haben,
überlegen dann, wie sie es den
anderen präsentieren können.
Mit dem Kirsten-Boie-Tag be-
zog Daniela Huber auch die El-
tern mit ein. Foto: Steinke

Eltern lesen beim Kirsten-Boie-Tag

Weihnachtsfeier
des VdK Dornhan
Dornhan. Der VdK-Ortsver-
band veranstaltet für seine
Mitglieder am Samstag, 4. De-
zember, ab 14 Uhr im Café-
Restaurant Farrenstall eine
Weihnachtsfeier. Zum Pro-
gramm tragen Kinder des
städtischen Kindergartens bei,
außerdem werden langjährige
Mitglieder geehrt. Im An-
schluss werden zu musikali-
scher Begleitung gemeinsam
Weihnachtslieder gesungen.


